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Dies geschah im Mai und zu Pfingsten 

 

Unser Gartenprojekt – QuerBeet 

In diesem Jahr startete unser Gartenprojekt 

„QuerBeet“. Aus einer verwilderten Gartenfläche 

hat sich in den vergangenen Monaten eine kleine 

Oase der Ruhe, des Wohlbefindens und des  

„Schnabulierens“ entwickelt. Hier warten neben 

Erdbeeren, Radieschen, Johannisbeeren, 

Kräutern und Kartoffeln noch viele andere 

Pflanzen darauf innerhalb unserer 

lebenspraktischen Projekte und des Kontaktcafé 

verarbeitet und verzehrt zu werden. 

Vielen herzlichen Dank an alle fleißigen 

Heinzelmännchen, die zu diesem Ergebnis 

betragen. Bildhafte Impressionen: 
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Newsletter 

 

 

Monatslosung: 

„Du allein kennst das Herz aller Menschenkinder.“ 
       Könige 8,39 
       

 

 

Angebote der Begegnungsstätte im Juni  

Ab Dienstag, dem 09. Juni 2020 hat die 

Begegnungsstätte Labyrinth unter Wahrung der 

aktuellen Abstands- und Hygienegebote wieder 

geöffnet.  

Wie sich dies konkret gestaltet erfahren Sie von 

den Mitarbeiter*innen der Begegnungsstätte. Wir 

freuen uns auf ein gemeinsames Wiedersehen mit 

Ihnen innerhalb der vorgehaltenen Öffnungszeiten 

unseres Kontaktcafé.  

Infolgedessen wird die aktuell bestehende tägliche 

telefonische Erreichbarkeit der Mitarbeiter*innen 

der Begegnungsstätte (montags bis sonntags von  

13 – 17 Uhr) eingestellt. Sie erreichen uns ab 

Montag dem 08. Juni 2020 zu den gewohnten 

Zeiten telefonische unter: 0345/ 225 80 252. 

 

 

 

 

 

 

Sie erreichen uns ab Montag dem 08. Juni 2020 zu 

den gewohnten Zeiten telefonisch unter: 



 

Labyrinth Heinrich-Franck-Str. 2|06112 Halle (Saale)|Tel.: 0345/ 225 08 252|www.frohe-zukunft.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Besuch des Botanischen Gartens zu Pfingsten 

Bei strahlendem 

Sonnenschein trafen wir 

uns gemeinsam mit 

einigen Besucher*Innen 

am Pfingstmontag zum 

Besuch des Botanischen 

Gartens. Hier genossen wir den Sonnenschein, 

entdeckten im Steingarten sich sonnende 

Eidechsen und selbst eine schwimmende 

Ringelnatter blieb 

unseren „Adleraugen“ 

nicht verborgen. Wir 

erfreuten uns an der vor-

handenen Blütenpracht, 

den schattenspenden 

Bäumen und dem gemeinsame Miteinander.  

 

 

 

 

 

 

Ziel (2500 m) 


